
Auffassung eines Steuerberaters aus Österreich zum Thema Kanzleiwachstum
(zu NJW 2012, Seite 14)

Steuerberater Stefan Lami nimmt in der NJW 2012 auf Seite 14 zu dem Thema

Kanzleiwachstum – Fluch oder Segen? Stellung. Die Stellungnahme ist für den Anwalt interessant.
Lami arbeitet sehr schön heraus, dass nicht Größe, sondern Stärke zählt. Nach Lami entsteht ein
starkes Unternehmen insbesondere durch

–          eine hohe Produktivität

–          ein ordentliches Maß an Innovationen

–          eine ausgeprägte Marktstellung

–          ausgezeichnete Managementfähigkeiten.

Zu Recht weist Lami darauf hin, dass Wachstum, das nicht durch einen dieser Faktoren erzielt wird,
ungesund ist. Als Beispiel für ungesundes Wachstum nennt Lami etwa die Senkung der Preise oder
den Zukauf von Marktanteilen.

Auch wenn wir in einigen Punkten mit Lami nicht übereinstimmen, so hat Lami im Ergebnis doch
Recht, dass Wachstum die einzige Option ist, um dauerhaft im Wettbewerb zu bestehen. Wir sind
gespannt, wie die Anwaltschaft auf diese Herausforderungen reagiert. Wir haben den Eindruck, dass
der deutsche Anwaltverein dieses Thema bereits erkannt hat und für seine Mitglieder „vordenkt“.
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